
VeranstaltungsortTeilnahmeerklärung

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden

Fetscherstr. 74

01307 Dresden

Kinderklinik, Haus 21, Hörsaal
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Ausschnitt des Lageplans
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Haus 21, HörsaalA
n
m

e
ld

e
s
c
h
lu

s
s
 2

8
.1

0
.2

0
11

A
m

 0
2
.1

1
.1

1
 n

e
h
m

e
/n

 ic
h
/w

ir
 t
e
il 

a
m

 2
1
. 
P

ä
d
ia

tr
is

c
h
e
n
 F

o
rt

b
ild

u
n
g
s
a
b
e
n
d

P
e

rs
o

n
e

n
z
a

h
l:

S
te

m
p

e
l:

Anfragen und Anregungen richten Sie bitte an:

Carmen Trapp und Sandra Hille

Chefsekretariat der Klinik und Poliklinik für 

Kinder- und Jugendmedizin des 

Universitätsklinikums Dresden

Telefon: 0351/458 2440

Fax: 0351/458 4384 

Carmen.Trapp@uniklinikum

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden

Kinderklinik, Haus 21, Hörsaal Klinik und Poliklinik für 
Kinder- und Jugendmedizin

21. Pädiatrischer 
Fortbildungsabend

Bild

50 Jahre EEG an der 
Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin des 

Ausschnitt des Lageplans

Jugendmedizin des 
Universitätsklinikums 

Dresden

Mittwoch, 2. November 2011

Beginn: 19:00 Uhr 

Ort: Universitätskinderklinik 
Haus 21, Hörsaal

Haus 21, Hörsaal

Anfragen und Anregungen richten Sie bitte an:

Carmen Trapp und Sandra Hille

Chefsekretariat der Klinik und Poliklinik für 

und Jugendmedizin des 

Universitätsklinikums Dresden

Telefon: 0351/458 2440

Fax: 0351/458 4384 

Carmen.Trapp@uniklinikum-dresden.de 



Programm

21. Pädiatrischer Fortbildungsabend
2. November 2011

19:00 Begrüßung
Manfred Gahr, Horst Todt

19:10 – 19:30 50 Jahre EEG
der Gründung bis zur 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

zum 21. Fortbildungsabend am 2. November 2011 

laden wir Sie herzlich nach Dresden ein.

Die  Einrichtung  einer EEG-Abteilung an der 

Kinderklinik der damaligen Medizinischen Akademie 

Dresden vor 50 Jahren führte zu einer deutlichen 

Verbesserung der Diagnostik zerebraler Störungen, 

speziell von Anfallszuständen im Kindesalter.

Mit dieser Veranstaltung soll ein Rückblick erfolgen 

und gleichzeitig der gegenwärtige Stellenwert des EEG 

Einladung

der Gründung bis zur 
Gegenwart

Horst Todt

19:30 - 20:30 Was kann uns das kindliche 
EEG heute noch sagen?
Gerhard 

20:30 – 21:00 Fallvorstellungen:

Von fazialen Myoklonien 
zum Syndrom

Stephan Eichholz

Lidmyoklonien: 
oder Epilepsie?

und gleichzeitig der gegenwärtige Stellenwert des EEG 

aus klinischer Sicht dargestellt werden.

Wir freuen uns, dass wir mit Herrn Prof. Kurlemann 

einen namhaften Experten auf dem Gebiet der 

pädiatrischen Epileptologie  für den Hauptvortrag 

gewinnen konnten und dass Herr Prof. Todt als 

langjähriger Leiter der Abteilung Neuropädiatrie der 

hiesigen Kinderklinik über die Entwicklung der EEG-

Abteilung von den Anfängen bis in die heutige Zeit 

berichten wird.

Im 2. Teil der Veranstaltung wollen wir wieder aktuelle 

Fälle aus beiden Dresdner Kinderkliniken vorstellen.

Nach den Vorträgen und einer hoffentlich regen 

Diskussion besteht die Gelegenheit zum 

Gedankenaustausch mit Kollegen bei einem Buffet in 

der Gartenhalle der Kinder- und Frauenzentrums. oder Epilepsie?

Dolores Friebel

Im Anschluss sind

zum Buffet 

der Gartenhalle der Kinder- und Frauenzentrums.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Prof. Dr. med. Gahr                        

Direktor der Klinik und 

Poliklinik für Kinder- und                 

Jugendmedizin 

des  UKD                  

Prof. Dr. med. Kabus

Chefärztin der Klinik für 

Kinder- und Jugend-

medizin des Kranken-

hauses Dresden-Neustadt               

Dr. med. Nolte-Buchholtz

Oberärztin der Klinik und 

Poliklinik für Kinder- und 

Jugendmedizin 

des  UKD

Prof. Dr. med. Todt

Ehem. Leiter der  

Abteilung Neuropädiatrie  

an der Klinik und 

Poliklinik für Kinder- und 

Jugendmedizin des UKD

Referenten

21. Pädiatrischer Fortbildungsabend
2. November 2011

Begrüßung
Manfred Gahr, Horst Todt

50 Jahre EEG-Abteilung – von 
der Gründung bis zur 

Dr. Stephan Eichholz
Kinderklinik, KH Dresden-Neustadt

Dr. Dolores Friebel
Abteilung Neuropädiatrie, UKD

Prof. Dr. Gerhard Kurlemann
Universitäts-Kinderklinik Münster

der Gründung bis zur 
Gegenwart

Horst Todt

Was kann uns das kindliche 
EEG heute noch sagen?
Gerhard Kurlemann

Fallvorstellungen:

Von fazialen Myoklonien 
zum Syndrom

Stephan Eichholz

Lidmyoklonien: Ticstörung
oder Epilepsie?

Prof. Dr. Horst Todt

Fortbildungspunkte wurden bei der 

Sächsischen Landesärztekammer

beantragt. 

Wir bedanken uns für die Unterstützung 
der Veranstaltung durch die 

oder Epilepsie?

Dolores Friebel

sind Sie recht herzlich

Buffet eingeladen.

der Veranstaltung durch die 

Firma Desitin  Arzneimittel GmbH.


